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Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

die Corona-Pandemie bestimmt nach wie vor das öffentliche Leben. Die diversen Lockerungen der Corona-

Vorschriften lassen die Gesellschaft nach und nach in eine „neue Normalität“ zurückkehren. Dennoch: Von 

der „alten Normalität“ sind wir noch weit entfernt. Die Wirtschaft löst sich nach und nach aus der 

Erstarrung – beginnt sich zu erholen und an Fahrt aufzunehmen. Menschen treffen sich wieder 

unbefangener – können in größeren Gruppen miteinander kommunizieren und feiern. 

 

Vorsicht und Geduld sind angebracht. Das Virus ist noch nicht besiegt. Weltweit versuchen Länder die 

Pandemie einzudämmen. Je nach Regierung mehr oder weniger erfolgreich. Auch in Deutschland kommt es 

immer wieder – zumindest regional – zu Ausbrüchen, die wir ernst nehmen müssen. Der bemerkenswerten 

Disziplin des größten Teils der Bevölkerung, der klaren Marschroute und weitgehenden Einigkeit in der 

Politik sowie dem großen Einsatz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Gesundheits- und 

Pflegeberufen ist es zu verdanken, dass wir zumindest aufatmen können. Entwarnung können wir erst 

geben, wenn die Forschung einen Impfstoff gefunden und ein sicheres Medikament zur Behandlung einer 

Covid 19-Infektion zur Verfügung steht. 

 

Zu einem Zwischenfazit gehört sicher die Erkenntnis, dass unser Gesundheitssystem sich  

Zu einem Zwischenfazit gehört sicher die Erkenntnis, dass unser Gesundheitssystem sich grundsätzlich 

bewährt hat. Allerdings – so die Erkenntnis – müssen wir künftig besser auf eine Pandemie vorbereiten 

sein. So macht es sicher Sinn, eine Reihe von medizinisch notwendigen Produkten wieder in der 

Europäischen Union zu produzieren. 

 

Nun gilt es auch, uns wieder anderen Themen zuzuwenden. Unser Gesundheitssystem steht immer wieder 

vor neuen Herausforderungen: 

- Die Entwicklung der ambulanten und stationären Versorgung,  

- der Pflegenotstand und einhergehend die Ausbildung und die Vergütung von Pflegekräften, 

- die (glücklicherweise) immer älter werdende Bevölkerung, 

um einige wenige Themen zu nennen. 

 

Als Ergebnis einer gemeinsamen Veranstaltung der IKK Südwest mit der Gesundheitsregion Saar e.V. wurde 

die Gründung eines „Netzwerkes Patientensicherheit“ geplant. Der Gründungsversammlung gehören eine 

große Anzahl von Institutionen aus dem Bereich des Gesundheitswesens und der Politik an.  Das Netzwerk 

– so die Absicht – soll der Gesundheitsregion Saar e.V. angegliedert werden. Eine weitere Herausforderung 

für uns! Näheres werden wir in Kürze mitteilen. Wie man sieht: Trotz Corona, auch unsere Aktivitäten 

kommen wieder in Gang. 

 

Ich wünsche Ihnen/Euch weiterhin Gesundheit und Schaffenskraft. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Werner Schreiber Minister a.D. 

Vorsitzender der 

Gesundheitsregion Saar e.V. 

 

P.S. Anhängend ein Interview der Saar Revue mit dem Vorsitzenden der Gesundheitsregion Minister a.D. 

Werner Schreiber 

 
 



 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 


